
e die praktiſchen Anwendungen könnten gar nicht beſſer gemacht werden.A  AIn die Darſtellung der Flucht nach Aegypten knüpft der Verfaſſer Worte
über Vater und Mutterſorgen, an den bethlehemitiſchen Kindermord Trof
gedanken beim frühen od eines getauften Kindes, an die Darſtellung Im
empe eine Abhandlung über die Zugehörigkeit des chriſtlichen Kindes 3
Gott, die Kinderſegnung des Heilandes eln Werturteil über Kinde  N
heit an Leib und Seele, ſo praktiſche Anwendungen, daß ſie ihrer Ver
vertung In Predigten, Anſprachen und Vereinsvorträgen ſicher ſind Für
Kinderpredigten und Müttervereinsvorträge ſei das Heft beſonders empfohlen.

St Georgen Guſen, Ob.⸗Oeſt. Rechb
37 und Ule. mne Einleitung ins Alte Teſtament für Re⸗

ligionslehrer un ſechs Vorleſungen. Von Dr Ttu Allgeier. Mit
12 Bildern (122). Freiburg erder.

Die Abhandlungen Die geſchi Erſchließung des vorderen Orientsim ahrhundert, die Bedeutung der neueren vorderaſiatiſchen Altertums
Unde für das Verſtändni des en Teſtamentes, die einzigartige religions⸗
geſchi ellung des israelitiſchen Volkes, die Schönheit des Alten
Teſtamentes, das Alte Teſtament als Heilige Schrift und der pädagogiſcheund didaktiſche Wert des Alten Teſtamentes enthalten emne Ertoolle und

hr brauchbare Zuſammenſtellung von Dingen, uf die der Religionsunter⸗
richt immer zurückgreifen muß An guten ehelfen für den Religionsunter⸗

1 öheren Ulen iſt leider Mangel gerade auf altteſtamentlichemGebieéte und doch oll der Religionslehrer über die neueſten und ierig
ten Probleme Beſcheid wiſſen une Vertiefüng und Ausgeſtaltung des

Unterrichtes iſt nur möglich, wenn die zuſtändigen Fachdisziplinen den Reli
ibnsle

wenn auch kleiner Beitrag gegeben
hrer mit Literatur Unterſtützen. Hier iſt endlich wieder einmal ein

Dr Karl Eder38) Die Bibliſche der Kleinen. Praktiſches von
Pfarrer Wilhelm
Carolus⸗Verlag.

10⁴4) Frankfurt a. M.
Iſt das Buch als Paraphraſe des Bibeltextes für die Kinder gedacht,wird E8 ſeinen we erreichen. „Ein praktiſches für die Geiſtlichenund Lehrer“ ſtelle ich mir anders vor. Die angefügten Lehren ind 3 ehrgehäuft, manche viel 3 hoch für die Faſſungskraft der Kleinen.
Stift St Florian. Prof Dr Hollnſteiner.

39) Lebendiger Unterricht. Beiträge zur Vertiefung des Religions⸗
Unterri  Es. Mit 51 Zeichnungen. Von Fr Hörmann, Pfarrer m
Attenhofen. Kempten 1921, Verlag o (

V

öſel und Fr. Puſtet.Der Fluß der katechetiſchen Bewegung, der in der etzteren Zeit nocheher zugenommen hat als glei breit geblieben iſt, hat In vorliegenden Bei

trägen wieder ein recht klares Seitenwäſſerlein bekommen. Was hier du
den 92 Seiten des u  ein, An Zeichnungen, Aufſätzen, Nacherzählungenund dergleichen zur Erreichung eines lebendigen Unterrichtes geboten wird,jeder ate mit warmem anke annehmen Er ird dies ſchon des
egen tun, weil durch dieſe. Arbeit auf einem elde Spatentiche gemacht wurden, das noch größten H  eil brach liegt, ferner, eil
der Typ der Aufſätze wirkli gediegen iſt und nicht zuletzt, eil jeder II.der Zeichnungen und jede Eileé eine wohltuende erzlichkei vielleichtdas wichtigſte equiſit des Katecheten atme

Die 51 Zeichnungen, die ſelbſtverſtändlich den nicht erſchöpfenwollen, betreffen bibliſche Themen aus dem Alten Uund Neuen Teſtamente,die Auben und Sakramentenlehre, betreffen liturgiſche Stoffe, einigeauch das Kirchenjahr und leiſten zweifellos das was ſie Ver⸗
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tiefung de Meltteneuittereichtes Allerdings hat Rezenſent das Gefühl,daß das Bemühen, lateiniſche und tſche Kreuzzeichen graphi dar⸗zuſtellen, 3 weitgehend iſt, weil einen viel kürzeren und bequemeren
Weg gibt, asſelbe mit gleicher Sicherheit zu erreichen. Ein eiche wärehinſichtlich der Aufzeichnung. des Beichtſtuhles 3 ſagen. Auch cheint ihdie Heranziehung der Sparbüchſe zur Veranſchaäulichung der heiligmachendenGnade, bezw. ihrer Vermehrung nicht lücklich 3 ern

Die Seiten, E  E  1e freien Aufſätze und Nacherzählungen thalten,gat Rezenſent wirklich mi Intereſſe geleſen und ſich arüber aufrichtig gefreut.geſehen von der inneren Güte, ird man dem I.  ern bei der
großen Zahl der Katecheten, die das Zei nen als Unterrichtsbehelf ieben,weite Verbreitung vorausſagen dürfen un weite Verbreitung wünſchen

m. Religionslehrer Rudolf Fattinger.
40) Schmidt als Katechet. Ein Beitrag zur Geſchichte der echeſe

Im Aufklärungszeitalter. Von Dr Wilhelm Büttner U 216Paderborn 192¹t, Ferd. Schöningh. 25.—
Büttner egt die Verhältniſſe dar, Unter denen die Katecheſe vor fünfMenſchenaltern ihren Einzug in die Ule hielt, und zeigt uns die Wege,die einer der eifrigſten nhänger der Reformkatecheſe hiebei einſchlug. Büttner

egt „die bn emner maßvollen Tttt und cheidet Brauchbares von
Veraltetem, wobei man in der Regel Büttner 3ſtimmen kann. Jeder Katechetwird das Buch mit Intereſſe und en le
* St Florian Prof Dr Joſe Hollnſteiner.

41) Elementarkatecheſen. Von Auguſtin

Gruber. Neu herausgegeben
und mit einer Theorie der Elementarkatecheſe vermehrt von Michael
Gatter EL , rofeſſor der eblogie der Univerſität Innsbruck
(XVI 236) Innsbruck 1922, Rauch 30.—

Wir ind dem hochverdienten Herrn Prof Dr Gatterer 3 ank
verpflichtet, daß Er Ins Grubers Elementarkatecheſen EI zugänglich machte;
ver Gruber nicht ennt, möge ſich das Büchlein etwerben: brauche kein
Urteil abzugeben über ein Werk, das ſich ein volles Jahrhundert des An.
ſehen EL Katecheten erfreut Doch ügt Gatterer dem erke eine Theorie
der Elementarkatecheſe ei 172 bis 236), in eV nicht jede Anſicht mit
dem ſſü teile El anfangs ird nicht jeder Praktiker den roſigen.
Darſtellungen über die leichte Durchführbarkeit der Erſtkommunion der
Kleinſten beiſtimmen; man vergißt, daß die Kinderſeele In unſeren Tagen
allzuo einem Blatte gleicht, wo der Gotteshaß ſeine Zeichen eingegraben
gat um Elternhau die klaſſenweiſe Disponierung der Kinder IiM
erſten Schuljahr 3 den eiligen Sakramenten beſonders in Städten und
Fabrikorten für unmögli Der Verfafſer hält die Gewiſſenserforſchung —
weil ſich um Andachtsbeichten andelt für nicht notwendig und bei
der El genüge Es, enn der Beichtvater Um den einen oder den anderen
Fehler frägt; nach der El die Worte „Mein Je Us, Barmherzigkeit“,
wenn auch das un den Sinn der Worte nicht verſtünde ( 203 In
ſeiner Katechetik ſpricht der erfaſſer von drei Aneignungsſtufen (S. 178
vgl 152); hier aber ind nur zwei Teile der Katecheſe angegeben: Dar⸗
bietung und Anwendung, wobei die Ycho

ſche Vertiefung zUur Dar⸗
bietung gerechnet wird; varum dies? egen die wiederholte Vorerzählung
laſſen auch Gründe anführen (205); das Bild oll nicht hängen elben

durch die Einſchaltungen leidet die Gemütsſtimmung, die doch bei
der Anwendung vorhanden ſein oll (208 Uund die Beiſpiele). Die niebeug
übung iſt in der Schule QGum möglich (2115 ES iſt ferner nicht anzuraten,
daß der Katechet den Kindern das Zungenherauslegen vorzeige In
den praktiſchen Beiſpielen iſt der kindliche Ton gut getroffen; einige V  Frageeiſpiele mögen zeigen, daß dd etwas zu verbeſſern iſt Auf 216, eile 0


